
Taschengeldbörse der Nachbarschaftshilfe Berngau 

Taschengeldbörse – Was ist das? 

Die Taschengeldbörse der Nachbarschaftshilfe Berngau bietet Jugendlichen nicht nur die Möglichkeit, 

ein kleines Taschengeld zu verdienen, sondern auch in die zukünftige Arbeitswelt zu schnuppern, 

soziales Engagement zu zeigen, eine sinnvolle Freizeitgestaltung sowie generationsübergreifende 

Kommunikation zu praktizieren. 

Den Jobanbietern bietet die Taschengeldbörse die Möglichkeit, einfache Tätigkeiten nicht mehr 

selbst übernehmen zu müssen, in Kontakt mit jungen Menschen zu kommen sowie diesen ein 

gewisses Maß an sozialem Lernen zu ermöglichen. 

Wer kann Jobs anbieten? 

Jugendliche, Familien und Senioren, die Unterstützung brauchen, denen die Zeit fehlt oder denen 

verschiedene Tätigkeiten schwer fallen. 

Wer kann Jobs suchen? 

Jugendliche ab 14 Jahren 

Was sind Taschengeldjobs? 

Rasen mähen, Holz stapeln, Hund ausführen, Fenster putzen, Einkaufen, Hilfe am heimischen 

PC/Handy, Baby- und Seniorensitten, Kehr- und Winterdienst, Nachhilfe geben, Auto waschen, Fahr- 

dienste begleiten, Holz machen, Gartenpflege, Grabpflege, Behördengänge, Hilfe am PC, Hilfe beim 

Schriftverkehr…, also einfache Tätigkeiten, die 

 keine besondere Qualifikation erfordern und in der Regel im Wohngebiet der Schülerinnen 

und Schüler ausgeführt werden 











auf einen zeitlichen Rahmen von wenigen Stunden pro Einsatz beschränkt sind 

sozialversicherungsfrei und nicht steuerpflichtig sind 

über die Haftpflicht-, Unfall- und KFZ-Versicherung der Gemeinde abgesichert werden 

zu entlohnen sind (empfohlen werden 5 Euro in der Stunde) 

auch durch Gegenleistungen zu entlohnen sind (Rasenmähen gegen Nachhilfe). 

Vermittlung 

Die Nachbarschaftshilfe dient als Koordinationsstelle: 

Kontakt – Beratung – Anmeldung – Vermittlung – Durchführung - Rückmeldung - Dokumentation 

Mit allen Jobsuchern werden die Anliegen kurz besprochen (Schweigepflicht!) und Vordrucke 
ausgefüllt, in denen die Jugendlichen die von ihnen gewünschten Tätigkeiten, mögliche Einsatztage 

und andere Anliegen eintragen. Bei unter 18-jährigen ist die Unterschrift der Eltern erforderlich. 

Die Jobanbieter können ebenfalls einen Vordruck ausfüllen oder sich direkt an die 
Nachbarschaftshilfe wenden. Hier wird besprochen, welche Tätigkeiten gewünscht sind – einmalig 

oder regelmäßig. Die Nachbarschaftshilfe übernimmt dann die Vermittlung der Kontakte. 

Alle Beteiligten verpflichten sich, persönliche Daten (Name, Adresse, Telefon) nicht an Dritte weiter- 

zugeben. 

Kontakt: 

Nachbarschaftshilfe Rathaus Berngau 

Ramoldplatz 6 

92361 Berngau 

Tel.: 

09181/4701243  

Email: Christine.haering@kjr-

neumarkt.de 

rauscher.g@web.de 

Taschengeldbörse Berngau 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit 

und Sozialordnung, Familie und Frauen gefördert 
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Taschengeldbörse der Nachbarschaftshilfe Berngau 

Angebotene Tätigkeit (Details siehe Seite 2): 

Dauer:  _ Stunden 

einmalig mehrmalig regelmäßig 

Anmerkungen: 

Versicherung 

Sämtliche Schäden, die die Haftplicht-, Unfall- und KFZ-Versicherung betreffen, sind über die 

Gemeinde abgesichert. 

Hinweise zum Datenschutz 

Ich erkläre mich einverstanden, dass meine Angaben zur Vermittlung im Rahmen der 

Taschengeldbörse gespeichert und weitergegeben werden. 

Datum Unterschrift 

Kontakt: 

Nachbarschaftshilfe Rathaus Berngau 

Ramoldplatz 6 

92361 Berngau Gisela 

Rauscher (09181 - 254494) 

Karin Dess (09181 - 905860) 

 

 

Email: Christine.haering@kjr-

neumarkt.de 

rauscher.g@web.de 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für 

Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen gefördert 

Name:    _ 

Straße:       

PLZ: _   Ort:     

Telefon:  Handy:     

E-Mail       
 

  Jobanbieter  

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Nachbarschaftshilfe Berngau 
 

Ich möchte folgende Unterstützung nutzen (Zutreffendes bitte ankreuzen): 

 Mo Die Mi Do Fr Sa So 

Vormittag        

Nachmittag        

Abend        

 

1. Besuchsdienste und/oder Begleitungen 

 ☐ Krankenhaus 

 ☐ Altenheim 

 ☐ zu Hause 

 ☐ Vorlesen, Gespräche/Zuhören 

 ☐ Spazieren gehen 

 ☐ Arztbesuche 

 ☐ Behördengänge 

 

2. Betreuung bei Abwesenheit/Krankheit 

 ☐ der Wohnung (Blumen gießen u. a.) 

 ☐ eines Tieres 

 ☐ Briefkasten leeren 

 ☐ Straße kehren 

 

3. Haushalts- und Einkaufshilfen 

 ☐ kleine Haushaltstätigkeiten 

 ☐ Näharbeiten 

 ☐ Einkaufen 

 

4. Reparaturhilfen, Garten- und Grabpflege 

 ☐ kleinere Elektro-, Schreiner-, Installationsarbeiten 

 ☐ leichte Gartenarbeiten 

 ☐ Rasen mähen 

 ☐ Hecke schneiden 

 ☐ Grabpflege 

 ☐ Holz stapeln 

 

5. Kinderbetreuung 

 ☐ Beaufsichtigung, Babysitting 

 ☐ Beaufsichtigung von Hausaufgaben 

  

6. Beratung/spezielle Dienste 

 ☐ Formulare ausfüllen 

 ☐ Schriftverkehr 

 ☐ Hilfe beim PC oder Handy (Einstellungsarbeiten, Programmieren) 

 

7. Sonstiges (bitte angeben) 

 

 ........................................................................................................................................... 

 

 ........................................................................................................................................... 

 
 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für 

Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen gefördert 

 

 


